
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wizard-Report 

2002 

 



Termine: 

20./21. April Mix-Turnier in Breckerfeld 
  (2.Herren & Damen) 
 
15./16. Juni Mix-Turnier in Langendreerer „Ruhrpott-Mix“ 
  (2. Herren & Damen) 
 
13./14. Juli Mix-Turnier in Zülpich 
  (2. Herren & 3. Herren) 
 
14. Oktober Redaktionsschluss nächste Ausgabe  

November Erscheinungstermin nächste Ausgabe 

 

Die beiden Herausgeber des Reports sind Jochen Frauenkron (2. Herren) und Dino 
Lacour (3. Herren). 
Für Anregungen und Unterstützung für den nächsten Wizard-Report wären wir sehr 
dankbar. 
 
jfk_DN@web.de  Dino.Lacour@web.de 
(0 24 21) - 96 16 44  (0 24 21) – 7 80 04 76 

Vorwort 

Liebe Mitglieder! 

Da der letzte „Wizard-Report“ schon zwei Jahre zurückliegt und sich auch einige 
Veränderungen im Verein ergeben haben, dachten wir uns, dass es nochmals an der 
Zeit wäre, einen aktuellen Report auszugeben. 
 
Nachträglich möchten wir darauf hinweisen, dass der Verein im Oktober 2001 sein 
15. jähriges Jubiläum hatte. 
 
Die Saison 2001/2002 wurde vor Kurzem von allen Mannschaften erfolgreich abge-
schlossen. Neben sämtlichen Klassenerhalten, hat es leider zwei Abstieg in die 
Kreisliga, aber auch glücklicherweise einen Aufstieg in die Landesliga, gegeben. 
 
Nicht nur spielerisch war die Saison positiv, sondern wir hatten auch einen grossen 
Zuwachs an neuen Mitgliedern zu verbuchen. Allein in der Jugend gab es 31 neue 
Mitglieder. Auch im Herrenbereich sind etliche neue „Zauberer“ hinzugekommen, 
so dass es für die kommende Saison eine 5. Herrenmannschaft geben wird. Somit 
ergibt sich für den Verein ein neuer Rekord von 13 Mannschaften. 
 
An dieser Stelle noch ein Dankeschön an alle Helfer, welche durch ihren Einsatz die 
abgelaufene Saison ermöglichten. Ebenfalls möchten wir allen Danken, die der 
Entstehung des  neuen „Wizard-Report“ hilfreich zur Seite standen. 
 
 
 
Euer Vorstand 

 

 

 

 



Der Vorstand 

Auf der letzten Jahreshauptversammlung im Oktober 2001 wurde ein neuer Vor-
stand gewählt. 
Markus Briem wurde von Jürgen Moll für die Tätigkeit als Beisitzer abgelöst. 

Der derzeitige Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: 

 1. Vorsitzende 
Sabine Strick, Eschstrasse 27, 52351-Düren 
(0 24 21) - 6 61 41 

 2. Vorsitzender 
 Hagen Ding, Richard-Strauß-Weg 14, 52399 Merzenich 
 (0 24 21) – 39 29 92, Hagen.Ding@t-online.de 

 Geschäftsführer 
Jochen Frauenkron, Im Lintes 6, 52355-Düren 
(0 24 21) – 96 16 44, jfk_DN@web.de 

 Kassenwart 
Thomas Frauenkron, Im Lintes 6, 52355-Düren 
(0 24 21) – 96 16 44, tom-surf@web.de 

 Jugendabteilungsleiterin 
Sabine Nowara, Freiheitsstrasse 35, 52351-Düren 
(0 24 21) – 3 80 58, s.now@t-online.de 

 Beisitzer 
Jürgen Moll, An St. Nikolaus 13, 52355-Düren 
(0 24 21) – 6 12 24, dermoll@web.de 

 

Allgemeines 

Hochzeiten 

Der Verein gratuliert nachträglich folgenden Spielern: 

 Ugur und Tenzile Örkus, 

 Volker und Miriam Heid und 

 Dierck und Nina Nickel 

zur Hochzeit und wünschen noch viel Glück für die Zukunft. 

Karnevalszug 2002 

 



„Die Verleihung der Preise ..., die eigentlich wirklich  

niemand braucht!!! 

The Best of: 

 Dunkin´-Carter Dierck Nickel (3. Herren) 

 Steal-The Glove-Man Daniel Urbanek (2. Herren) 

 Magic-Assist Ryan Badua (2. Herren) 

 Rodman-Rebounds Carsten Cleve (2. Herren) 

 3-Point-Shooter Jürgen Moll (2. Herren) 

 Technical Fouls Marco Kempen (3. Herren) 

 Show-Master Jochen Frauenkron (2. Herren) 

 Baby-Skin Jürgen Moll (2. Herren) 

 „Largest“ Dierck Nickel (3. Herren) 

 Warrior Dino Lacour (3. Herren) 

 Fastest Andreas Schwarz (4. Herren) 

 Afro-Man Sebastian Küster (3. Herren) 

 EY-Typ-Man Robert Brandt (2. Herren) 

 Beauty-Queen-Player Marco Kempen (3. Herren) 

 Catweasel Stefan Horst (3. Herren) 

 Last-Important-Shoot-Man Jan Merkens (2. Herren) 

 Goldkelchen Thomas Frauenkron (2. Herren) 

 Twin-Towers D. Lacour & M. Thoma (3. Herren) 

 Lady-Checker Lukas Okon (3. Herren) 

 Pendler S. Brandt & T. Huthmacher (SG Aachen) 

 

1. Herrenmannschaft 

(Leider konnten wir über die 1. Herrenmannschaft nichts schrei-
ben, da der nötige Bericht nicht eingereicht wurde!!!) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



2. Herrenmannschaft 

Aufgestiegen! Für einige unerwartet, für andere nicht. Nachdem die Mannschaft in 
der vorherigen Saison (in der Landesliga) nur zwei Spiele gewinnen konnte, eines 
davon sogar nur am grünen Tisch, waren die Prognosen für die abgelaufene Saison 
innerhalb des Teams ziemlich unterschiedlich. 
Nachdem uns im Laufe der Landesliga-Saison unser startender Aufbauspieler ver-
ließ, sowie wir zum Ende der Saison unseren Topscorer nach Aachen ziehen lassen 
mussten, konnten wir uns zu Beginn der abgelaufenen Saison mit drei Aufbauspie-
lern und zwei Centern verstärken. Leider verließ dafür ein Center die Mannschaft 
nach drei Spielen studienbedingt. 
Das erste Saisonspiel mussten wir gegen unsere 1. Herrenmannschaft bestreiten. 
Vor dem Spiel ging es innerhalb der Mannschaft nur noch um die Höhe unseres 
Sieges, was darin endete, das wir mit 62:80 verloren. Glücklicherweise haben wir 
das Spiel dann noch am grünen Tisch gewonnen (wegen eines nicht einsatzberech-
tigten Spielers). 
Als wir dann doch noch mit nur sieben Spielern nach Frankenberg gefahren sind 
und dort mit 62:55 verloren haben, schien es so, dass die Pessimisten im Team recht 
behalten sollten. Alles deutete auf eine weitere Gruselsaison hin. 
Zum nächsten Spiel mussten wir zu SG Aachen IV, dem neuen Team zweier ehema-
ligen Mitspieler. Außerdem hieß es überall: „Das ist der Meister dieser Saison, da 
spielen viele richtig gute Leute“. Da dies scheinbar noch nicht reichte mussten wir 
uns noch ein paar Mal anhörten, das wir vom Platz fegen würden. So war unser 
Team hochmotiviert und gewann verdient mit 9 Punkten Vorsprung. 
Als dieses Spiel gewonnen war und wir am nächsten Spieltag den Brander TV noch 
mit einem Punkt schlagen konnten, wobei wir 2 Minuten vor Schluß noch mit 5 
Punkten hinten lagen, entwickelte sich die Saison zum Selbstläufer. Wir gewannen 
11 Spiele in Folge. Unter anderem mit 30 Punkten gegen unsere Erste, mit 62 Punk-
ten gegen Frankenberg 2, mit 11 gegen SG IV und im entscheidenden Spiel gegen 
den Brander TV, in Brand, mit 80:91. 
Anschließend spielten wir den Rest der Saison locker runter, verloren aber leider 
noch zweimal, nachdem die Luft raus war.  
 
Es spielten: Badua R., Brandt R., Cleve C., Frauenkron J., Frauenkron T., Guel, R. 
Kohnen T., Lank S., Löhrer T., Merkens J., Moll J., Okon L., Scheidtweiler, J., 
Schneiders R., Urbanek D., Wittke M. 
 
Trainer: Frauenkron T. 

Verleihung der „Wizards Trophy“ 

The Best of: 

 Point Guard 1. Sabine Schnock (Damen) 
  2. Ralph Eguia (U 12) 
  3. Ramazan Gül (2. Herren) 

 Shooting Guard 1. Simon Schimanski (4. Herren) 
  2. Lukas Okon (3. Herren) 
  3. Marco Kempen (3. Herren) 

 Small Forward 1. Martin Wittke (2. Herren) 
  2. Kenan Aren Memet (U 12) 
  3. Hassan Loukili (4. Herren) 

 Power Forward 1. Stephan Weise (1. Herren) 
  2. Daniel Urbanek (2. Herren) 
  3. Birgitt Hempsch (Damen) 

 Center 1. Carsten Cleve (2. Herren) 
  2. Simon Leuschner (U 12) 
  3. Frank Jagfeld (1. Herren) 

 MVP Martin Wittke (2. Herren) 

 Most Improved Player Alexander Förster (3. Herren) 

 Rookie of the Year Anatoli Sirazki (U 14) 

 Sixth Man Hagen Ding (4. Herren) 

 Defense-Player Daniel Urbanek (2. Herren) 

 Coach Martin Winands (von U16/1) 

 
 



Trainingszeiten 

U 12 Di. 16:00-18:00 Heinrich-Böll Sabine Nowara  
 Fr. 16:00-18:00 Heinrich-Böll Tel.: (02421)-38058 

U 14/1 Di.  18:00-20:00 Burgau  Robert Schütz  
 Do. 16:00-18:00 Südschule  Tel.: 0171-1705531 

U 14/2  Fr. 16:30-18:00 Stockheimer Landstr. Lukas Okon 
   Tel.: 0160-95787800 

U 16/1 Mo. 18:00-20:00 Bretzelnweg  Martin Winands 
   

U 16/2 Fr. 18:15-20:00 Stift Lukas Okon 
   Tel: 0160-95787800 

U 18 Mi. 16:30-19:00 Stockheimer Landstr.  Martin Olligschläger 
   Tel.: 0175-8979429 

Damen Sa. 14:00-16:00 Cornetzhof  Jürgen Moll 
   Tel.: (0201)-3107885 

1. Herren Mo. 20:00-22:00 Burgau  Thomas Frauenkron 
 Fr.   20:00-22:00 Bretzelnweg Tel.: (02421)-961644 

2. Herren  Fr. 20:00-22:00 Stift Patrick Bahlert 
  Tel.: (02421)-680594 

3. Herren  Di. 20:00-22:00 Burgau Marco Kempen 
   Tel.: 0171-5353213 

4. Herren  Fr. 18:00-20:00 Heinrich-Böll  Thomas Frauenkron 
   Tel.: (02421)-961644 

5. Herren  Mo. 20:00-22:00 Burgau  Frauenkron 
   Tel.: (02421)-9616644 

 
 
 
 
 

3.Herrenmannschaft 

Aufgrund unseres Aufstiegs letzte Saison in die Kreisliga, hatten wir das Ziel, die 
Liga zu halten und bei Möglichkeit einen Tabellenplatz im oberen Drittel zu errei-
chen. 
Voller Elan und Ehrgeiz gingen wir in die neue Saison. Wir wussten, dass die 
Mannschaften in der Kreisliga stärker und jünger sind, trotzdem bereitete es uns am 
Anfang einige Probleme, die Spiele nur mit einem, fünf oder sogar mal mit 10 
Punkten Differenz zu gewinnen, da wir in der letzten Saison sehr dominierend wa-
ren. 
Daher hätte auch niemand erwartet, dass wir als Aufsteiger am Ende der Hinrunde 
die Liga anführten. Leider bewirkte dies auch eine euphorische Stimmung in bezug 
auf einen erneuten Aufstieg. Mit dieser Einstellung gingen wir schließlich in die 
Rückrunde. Durch leichte Indifferenzen innerhalb der Mannschaft und Diskussion 
auf dem Spielfeld untereinander, sowie mit den Schiedsrichtern, verloren wir die 
wichtigsten Spiele der Rückrunde, die den Gedanken an den Aufstieg schnell ver-
drängten und ihn zugleich unmöglich gemacht haben. 
Erst am Ende der Saison hatte sich alles wieder einigermaßen normalisiert. Somit 
haben wir das letzte Spiel in alter Form durch unsere zahlreichen Fastbreaks, das 
gute Zusammenspiel und unserer berüchtigten „aggressiven“ Defense bestimmt und 
den Gegner Eilendorf mit 101:64 besiegt. 
 
Leider verliess uns während der Saison Markus Briem, der sich entschloss zu der 4. 
Herrenmannschaft zu wechseln. Wir wünschen Markus viel Erfolg bei seiner neuen 
Mannschaft und bedanken uns für die letzten 3 schönen Jahre. 
 
Unser Ziel für die kommende Saison ist es, dort wieder anzufangen, wo wir spiele-
risch und moralisch jetzt aufgehört haben. 
 
(Dino Lacour) 
 
 
Zur 3. Herrenmannschaft gehörten in der Saison 2001/2002: 
 
Marco Kempen, Hicham Omari, Ugur Örkus, Michael Ramacher, Markus Briem, 
Sebastian Küster, Dino Lacour, Alexander Förster, Stefan Horst, Michael Thoma, 
Lukas Okon, Henning Meier und Dierck Nickel! 
 
Trainer: Marco Kempen 



4. Herrenmannschaft 

Vor der Saison spuckten alle große Töne. Für uns waren wir ja schon fast aufgestie-
gen. Doch leider muss man sagen, dass wir die Möglichkeiten der Mannschaft er-
heblich überschätzt haben. 
Das erste Spiel ging verloren und Spiele, in denen wir schon weit in Führung gele-
gen haben, gaben wir noch aus der Hand. Der Versuch der Trainer, dieser Entwick-
lung durch gezieltes Training entgegen zuwirken, scheiterte spätestens, als in der 
mittleren Halle des Burgau Gymnasiums mehr als 20 Leute standen. So war natür-
lich kein Training mehr möglich. Es wurden Überlegungen angestellt eine 5. Her-
renmannschaft ab der nächsten Saison ins Rennen zu schicken. Das half uns nur 
nicht mehr in der laufenden Saison. So wurde aus dem ersehnten ersten Platz ein 
Vierter Platz. 
 
 
Zum Ende der Saison war klar, dass Hagen und Jörg die 4. Mannschaft verlassen 
würde und als neuer Trainer Thomas Frauenkron in Kraft treten wird. Dieser formt 
sich nun ein Team für die kommende Saison, aus dem er das „Aufsteigerpotenzial“ 
herauskitzeln möchte. 
Hagen und Jörg wünsche ich viel Spaß, bei dem, was sie auch immer tun werden.  
 
 
Der neuen Mannschaft und allen anderen „Wizards“- Mannschaften wünsche ich 
viel Spaß und noch viel mehr Erfolg im kommenden Jahr.  
 
 
 
(Martin Olligschläger) 

 

 

 

U 16 männlich Kreisliga 

 
1. BBC Erkelenz 1128:578 22:02 
2. Hertha Wahlheim   922:725 18:06 
3. Haarener TE   888:807 16:08 
4. FSV Geilenkirchen   850:698 16:08 
5. 1.BBC Düren 2   665:991 06:18 
6. TV Baesweiler   655:1016 04:20 
7. Weidener TV   553:926 02:22 

 

U 14 Kreisliga 

 
1. Haarener TE 1271:755 32:00 
2. Weidener TV 1213:820 22:10 
3. BBC Herzogenrath   909:831 22:10 
4. 1.BBC Düren 1155:925 20:12 
5. Brander TV 2 1195:892 18:14 
6. Hertha Wahlheim   899:974 14:18 
7. Hoengener TC   674:1048 06:26 
8. SG Aachen 2   589:917 06:26 
9. TuRa Monschau   528:1271 04:28 
10. BBC Erkelenz      0 : 0  0 : 0 
11. 1.BBC Düren 2      0 : 0  0 : 0 
12. Stolberger TG      0 : 0  0 : 0 

 

U 12 Kreisliga 

 
1. DJK Kohlscheid 1534:638 36:00 
2. Brander TV 1301:721 29:07 
3. SG Aachen 1236:606 26:10 
4. 1.BBC Düren   977:695 25:11 
5. Haarener TE 1029:666 22:14 
6. Weidener TV   887:947 18:18 
7. Stolberger TE   475:1056 10:26 
8. BG Aachen   322:1012 08:28 
9. SG Aachen 2   354:1070 04:32 
10. BBC Erkelenz   276:980 02:34 
 



Bezirksliga Damen 

 
1. DJK Frankenberg 2 1392:992 34:06 
2. TuS Königsdorf 1291:862 34:06 
3. DJK Münstereifel 1340:859 34:06 
4. Haarener TE 1212:937 32:08 
5. TV Bedburg 1207:952 24:16 
6. DJK Frankenberg 3   881:926 18:22 
7. Hoengener TC   927:1159 14:26 
8. SG ETSC-Zülpich 2   847:1032 12:28 
9. BV 88 Eschweiler   829:1096 08:32 
10. Hürther BC 2   823:1406 06:34 
11. 1.BBC Düren   734:1262 04:36 
12. DJK Kohlscheid       0 : 0  0 : 0 

 

U 18 männlich Kreisliga 

 
1. BBC Erkelenz 1314:868 30:02 
2. Hertha Wahlheim 1270:1020 24:08 
3. Stolberger TE   955:1143 12:20 
4. BBC Herzogenrath   872:1070 10:22 
5. 1.BBC Düren   659:968 04:28 

 

U 16 männlich Oberliga 

 
1. Meckenheimer TuS 2073:1322 36:04 
2. SG Sechtem 1821:1435 34:06 
3. DJK Südwest-Köln 1691:1315 28:12 
4. TuS Brauweiler 1739:1425 28:12 
5. Hürther BC 1664:1570 26:14 
6. TV SER Rhöndorf 2 1757:1511 24:16 
7. Haarener TE 1757:1810 18:22 
8. Brühler TV 1343:1479 14:26 
9. TuS Königsdorf 1427:1538 12:28 
10. SG Aachen 2 1481:1585 10:30 
11. TuS Rondorf 1383:1803 10:30 
12. 1.BBC Düren   759:2102 00:40 

Damenmannschaft 

Da in der Saison 00/01 der Kreisliga leider keine Spiele stattfanden, wurden wir 
ungeschlagen Meister. Somit konnten die Damen jetzt ihre erste ganze Saison 
(01/02), in der Bezirksliga, im Spielbetrieb bestreiten. 
Schon vor Saisonbeginn musste die Mannschaft leider 3 Abgänge verzeichnen, was 
zu einem Kader von nur 9 Spielerinnen führte. 
Die Trainer rechneten am Anfang der Saison mit einem Platz im unterem Mittelfeld, 
da es bei ungefähr fünf Teams die Chance auf einen Sieg gab. Das erste Saisonspiel 
fand im Bretzelnweg mit fast kompletter Mannschaft gegen die SG ETSC-Zülpich 
statt. Dieses Spiel wurde leider nach einer knappen und spannenden Begegnung in 
den letzten anderthalb Minuten, nach einem Spielstand von 50:53, noch mit 50:60 
verloren. Letztendlich haben wir das Spiel dann doch noch am „Grünen Tisch“ 
gewonnen, weil der Gegner eine noch nicht spielberechtigte Spielerin einsetzte. 
Sarah Feron verließ wegen eines Auslandaufenthaltes im Herbst das Team, womit 
wir uns ab dahin mit nur noch acht Spielerinnen durchkämpfen mussten. Gegen die 
DJK Bad Münstereifel mussten wir dann die erste große Niederlage mit 97:26 in 
Kauf nehmen. Beim Hoengener TC unterlagen wir nach einem sehr gutem Schluss-
viertel doch noch knapp mit 60:55. 
Eins der besten Spiele zeigten die Mädels zum Ende der Saison beim Auswärtsspiel 
gegen den Aufstiegskandidaten Königsdorf. Im Hinspiel verloren wir noch mit 
39:101. Das Rückspiel bestritten wir leider nur mit 5 Spielerinnen und verloren mit 
42:74. Zeitweise spielten wir sogar nur mit 4 Damen. Das ganze Spiel über stand, 
als Absicherung, eine Centerin nur unter eigenem Korb. Mit dieser etwas unge-
wöhnlichen Spielweise stellten wir den Gegner vor ein schwer zu lösendes Problem. 
Im letzten Saisonspiel ging es dann doch noch um den Klassenerhalt. Wir mussten 
unbedingt gegen den Hürther BC gewinnen, um noch in der Liga zu bleiben. Dieses 
Spiel verloren wir vor heimischem Publikum mit 40:65, da wir leider zum falschen 
Zeitpunkt einen schlechten Tag erwischt hatten. 
Großen Dank an die treuen Fans der Familie Bräuer!!! 
Zu hoffen bleibt nur noch, das die Damen in der nächsten Saison in der Kreisliga 
doch einige Spiele bestreiten können und, dass das Team nicht weiter schrumpft, 
sondern eher neuen Zuwachs erhält. 
 
Es spielten: Stockhofe M. (4); Grehl S. (5); Hempsch B. (6); Bräuer H.(7); Siehoff 
S. (8); Feron S. (9); Winterberg E. (10); Schnock S. (11); Frings C. (15) 
 
Trainer: Frauenkron J. und Moll J. 



U 18 

„Hast du nicht Lust auf dein eigenes Team?“ So kam ich zur U18. Vier Spiele vor 
Ende der Saison übernahm ich die Mannschaft. Aussichten in der Meisterschaft gab 
es schon keine mehr, trotzdem versuchte ich durch gutes Training die Jungs an Sie-
ge heranzuführen. 
So kam es, dass die Mannschaft plötzlich Zuschauer in der Halle hatte und gegen 
den Tabellenführer aus Erkelenz um einiges besser spielte, als im Hinspiel. 
Nur mit fünf Spielern waren wir in Walheim angetreten und konnten die Heimma-
nnschaft, trotz einiger Fehlentscheidungen, bis zum letzten Viertel hinter uns lassen. 
 
Der Mannschaft fehlten viele Grundlagen, die ich in so kurzer Trainingszeit nicht 
aufholen konnte. Obwohl das Training hart angezogen wurde, kamen die Spieler 
regelmäßig und trainierten gut mit. Um auch die Center zu formen erhielt ich sogar 
tatkräftige Unterstützung der 3. Herrenmannschaft. So wurde im Training in erster 
Linie die Zonenverteidigung und in zweiter Linie die Offensive trainiert. 
 
Zum Ende der Saison sah die Tabelle leider ein wenig mickrig aus: Von fünf Mann-
schaften wurden wir Fünfter mit gerade mal zwei Siegen auf dem Konto. 
 
 
Ich wünsche dem älteren Jahrgang viel Erfolg im Herrenbereich. Mit dem jüngeren 
Jahrgang werde ich in eine neue und hoffentlich erfolgreichere Saison starten. 
 
 
 
(Martin Olligschläger) 

 

 

 

Abschlusstabellen 

Bezirksliga Herren 

 
1. 1.BBC Düren 2 1410:1185 30:06 
2. SG Aachen 4 1406:1150 28:08 
3. Brander TV 1422:1269 26:10 
4. Haarener TE 2 1512:1301 24:12 
5. DJK Aufwärts Aachen 1308:1264 20:16 
6. TSV Wahlheim 1306:1386 14:22 
7. BBC Herzogenrath 1240:1232 14:22 
8. 1.BBC Düren 1 1117:1418 10:26 
9. DJK Frankenberg 2 1108:1299 08:28 
10. Weidener TV 1138:1463 06:30 
11. SG Aachen 5      0 : 0  0 : 0 
12. BBC Herzogenrath 2      0 : 0  0 : 0 

 

Kreisliga Herren 

 
1. JSV Baesweiler 1604:1145 36:08 
2. TuRa Monschau 1563:1306 34:10 
3. FSV Geilenkirchen 1670:1498 32:12 
4. Stolberger TG 2 1652:1375 28:16 
5. 1.BBC Düren 3 1532:1495 28:16 
6. BV 88 Eschweiler 2 1456:1373 26:18 
7. SG Aachen 6 1569:1450 26:18 
8. DJK Kohlscheid 2 1258:1377 22:22 
9. Eilendorfer TV 1336:1559 12:32 
10. BV 88 Eschweiler 3 1143:1417 08:36 
11. DJK Frankenberg 3 1150:1562 06:38 
12. Weidener TV 1201:1577 06:38 

 

 



Werbung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

U 16/1 & 2 

Nach einem etwas chaotischen Einstieg, dem eine Zusammenlegung der ersten und 
der zweiten Mannschaft zugrunde lag, mussten aus ca. 25 chaotischen Kindern bzw. 
Jugendlichen athletische und disziplinierte Basketballer geformt und in zwei Mann-
schaften gerecht aufgeteilt werden. Diese ehrenvolle Aufgabe wurde den beiden 
Trainern Philip Brzoka und Martin Winands zu Teil. Von diesen beiden Teams war 
das eine in der vorhergegangenen Saison durch eine solide Mannschaftsleitung in 
die Oberliga aufgestiegen. Obwohl die Mannschaft keine Oberliga-Erfahrung hatte, 
konnte sie sich gut behaupten. Sie war zwar nie der wirkliche Sieger auch nur eines 
Spiels, aber moralisch stellte sie alle anderen Mannschaften in den Schatten, dass 
vor allem durch die Trainer gefördert wurde. Auch das generelle Mannschaftsklima 
war geprägt von Frohsinn und gutem Verständnis von Spielern und Trainern. Als 
absolute Oberliga-Neulinge waren Niederlagen mit über 100 Punkten leider an der 
Tagesordnung. Doch die Mannschaft ließ sich nicht unterkriegen und gab in jedem 
Spiel ihr Bestes. Dies wurde auch von den Trainern durch gemeinsames Kuchen-
Essen honoriert. 
Abgesehen von den vielen Niederlagen, war die Saison trotz allem ein Erfolg, da die 
Zeit in der Oberliga sowohl für die Spieler, als auch für die Trainer, sehr lehrreich 
gewesen war. 
Zur U 16/2 kann man sagen, dass auch ihre Saison sehr erfolgreich war, da die Spie-
ler sich sehr zu ihrem Besten entwickelt haben und die Mannschaft talentierten 
Zuwachs im Laufe der Saison erhielt. Letztlich platzierte sich die Mannschaft im 
gesicherten Mittelfeld und kann gestärkt in die neue Saison gehen. 
Auch für sie war die Saison im jedem Sinne eine Erfahrung, da dies für viele der 
erste Kontakt zum Basketball, als richtigen Mannschaftssport, bedeutete. 
Zur Stärkung der zwischenmenschlichen Beziehung wird im Sommer ein Grillfest 
als Saisonabschluß veranstaltet, bevor es im Spätsommer wieder an die Arbeit geht. 
 
(Martin Winands) 
 
In der U 16/1 spielten: 
Kapitän: Dominik Oleff, Lukas Püllen, Jan-Philipp Düppengießer, Johannes Knoll, 
Tobias Vogt, Denis Wartel, Stefan Sieben, Thilo Gärtner 
 
In der U 16/2 spielten: 
Kapitän: Jens Korten, Frank Sommer, Manuel Vitzer, Jonas Savelsberg, Lorenz 
Ormanns, Sven Dorok, Björn Crombach, Florian Müller, Christian Engelen, Lucas 
Herrmanns, Richard Eguia, Janis Rorarius 



U 14 

Zu Beginn der Saison gab es zwei Mannschaften. Die 1. Mannschaft trainiert von 
Lukas Okon und die 2. von Thomas Schmeckpeper, der den Verein wechselte und 
somit eine Zusammenlegung beider Mannschaften auslöste. Trotz den daraus resul-
tierenden, teilweise chaotischen Zuständen beim Training, sowie dem Wechsel in 
die neue Halle an der Stockheimer Landstrasse, erreichte man über die gesamte 
Saison gesehen ein sehr gutes Resultat.   
Nachdem Martin Olligschläger als 2. Coach hinzukam und sich ein neues Team 
gebildet hatte, das nach und nach in Form kam, waren selbst die beiden Trainer 
überrascht, zu welcher Leistung diese Mannschaft im Stande war. Die beiden Trai-
ner rechneten mit einem mittleren Tabellenplatz, doch nachdem 4 bis 5 Spiele ab-
solviert waren, sahen sie, dass die Mannschaft über sehr viel Potenzial verfügte. So 
kam es sogar zu Siegen der Mannschaft mit mehr als 50 Punkten Unterschied. Es 
fehlte leider nur noch der letzte Biß in wichtigen Spielen, die gewonnen werden 
mussten, um ganz oben in der Tabelle zu stehen. Dagegen spielte die Mannschaft 
gegen gleichstarke Gegner mit doppeltem Einsatz. 
 
Im ganzen hat sich das manchmal harte Training ausgezahlt, auch wenn es zum Teil 
bis an die Schmerzgrenze ging. Wir sind im übrigen stolz berichten zu dürfen, dass 
uns eindrucksvolle Spieler der U12 kräftig unterstützt haben. 
Heraus zu heben ist, dass Anatoli Sirazki, der die Mannschaft immer mit sehr vielen 
Punkten unterstützte, der Go-To-Guy der Saison war. 
 
Zum Ende der Saison, nach verlorenem Spiel in Brandt, landeten wir auf Platz 4 der 
Tabelle. Dies überstieg unsere Anfangserwartungen um mindestens 2 Plätze. 
In der neuen Saison wird die Mannschaft wieder geteilt. Eine Mannschaft wird auf 
die Regionalliga getrimmt, die andere spielt weiter in der bisherigen Liga. Wir wün-
schen beiden Teams alles Gute. 
 
 
 
(Lukas Okon & Martin Olligschläger) 

 

U 12 

Einige Minis starteten im Herbst in ihre 3. Saison und gehörten mit ihren 11 Jahren 
sozusagen zu den alten Hasen im Team. Die schwersten Gegner der letzten 2 Jahre 
waren auch in diesem Jahre unsere größten Aufgaben. So verloren wir prompt in der 
Hinrunde gegen SG Aachen und Kohlscheid sehr deutlich, gegen Brand leider recht 
knapp. Hinzu kam eine wirklich unnötige Niederlage gegen Haaren. Schnell beka-
men wir im Laufe der Saison Zuwachs von neuen und jüngeren Spielern, die in 
ihren ersten Spielen doch mit ihrer Nervosität zu kämpfen hatten, letztlich aber in 
Partien gegen Mannschaften wie Weiden, Stolberg oder SG Aachen 2 ihre ersten 
Punkte erzielen konnten. 
 
In der Rückrunde steigerten wir uns dann doch deutlich, schlugen Brand, und er-
reichten nach einer 60 Punkte–Niederlage im Hinspiel, ein Unentschieden gegen SG 
Aachen. Lediglich Kohlscheid blieb auch im 3. Jahr für uns nicht schlagbar, obwohl 
wir mit einer Niederlage von 9 Punkten unser bestes Spiel gegen diese Mannschaft 
vorweisen konnten. Am Ende belegten wir einen guten 4. Platz. 
Das Jahr hat mir sehr viel Spaß gemacht und ich möchte mich an dieser Stelle auch 
bei allen Eltern für ihren unermüdlichen Fahrdienst zu den Auswärtsspielen bedan-
ken. 
 
 
 
 
 
Es spielten: 
 
Kenan, Ralph, Daniel, Jonas, Simon, Thomas, Alexander und Eduard verlassen die 
Mannschaft nun in Richtung U 14 mit einem neuen Trainer und neuen Aufgaben, 
während Jakob, Tobias, Sebastian, Max und Moritz nun die Rolle der alten Hasen 
bei den Minis übernehmen dürfen. 
 
 
 
Trainerin: Sabine Nowara 

 


